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Gemeindevertretung Neuhof    Neuhof, den 25.09.2017 

2016/2021    Go/Ho 

 
 

Auszug aus der Niederschrift  
 

über die 10. Sitzung der am 06.03.2016 
gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Neuhof  

am Donnerstag, dem 29.06.2017 
 
 
Sitzungsort:  Bürgerhaus Hattenhof   
 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
 
Sitzungsende:  23:15 Uhr  
 
 

Anwesend waren:  Bemerkungen 

 
Gemeindevertretung: 
 
CDU 
Jürgen Auerbach 
Hubert Enders 
Denise Göller  
Thomas Henkel  
Sebastian Hohmann 
Jürgen Jordan 
Holger Klüh 
Martin Kreß  
Marco Lauer  
Otto Mahr 
Peter Mannert 
Harald Merz 
Stefan Pankow  
Thomas Schneider 
Reiner Schnell 
Mark Seng 
Michael Vogel 
 
 
BLN 
Manfred Apel 
Thomas Benkner 
Marcel Ebert 
Harald Föller 
Wolfgang Hack 
Kevin Katzer  
Thomas Kunze 
Helmut Schmitt 
Frank Vogel 
 
 
 
 

 
 
 
 
Hubert Lauer  entschuldigt 
Bernd Wiegand  entschuldigt 
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SPD 
Roland Böhm 
Detlef Freihube 
Petra Hartung  
Lothar Will  
 
Die Grünen 
Josef Benkner 
 
 
Gemeindevorstand 
Bürgermeister Heiko Stolz 
Erster Beigeordneter Franz Josef Adam 
Beigeordneter Mario Klüh 
Beigeordneter Gunther Rose 
Beigeordneter Berthold Weißenstein 
 

 
 
Annemarie Pook entschuldigt 
Lothar Waschke entschuldigt 
 
 
 
 
Fabian Benkner   entschuldigt 
Thiemo Schmitt  entschuldigt 
 
 
Beigeordneter Manfred Kielenz entschuldigt 
Beigeordneter Dieter Menigat  entschuldigt  
 

 
Schriftführer  
Martin Gottl  
Alfred Schiffhauer 
 

 
 
 

 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Jürgen Jordan, eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden gemäß § 58 HGO 
durch Einladung des Vorsitzenden der Gemeindevertretung mindestens drei Tage vorher, unter 
Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Sitzung zusammengerufen. 
 

Der Vorsitzende fragt, ob Änderungswünsche zur Tagesordnung bestehen. Dies ist nicht der 
Fall. 
 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung befragt die Anwesenden, ob für weitere Punkte aus 
Teil A der Tagesordnung Diskussionsbedarf besteht und diese in Teil B aufgenommen werden 
sollen. Dies ist nicht der Fall.  
 
 

Tagesordnung: 

 
1. Arbeitskreis „Verkehrskonzept und Lärmschutz“ 
 Vorstellung der bisherigen Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen 
 
Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
2. Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für die Verbandsversammlung der ekom21 
 KGRZ Hessen mit Sitz in Gießen 
 
 

Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
3. Zustimmung zu außer- und überplanmäßigen Auszahlungen im Haushaltsjahr 2017 
 

4. 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Neuhof(Erweiterung von 
Mischbauflächen im Bereich „Auf der Hute“ und an der “Thüringer Straße“, Neuhof) 
a. Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung 

der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der  Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

b) Feststellungsbeschluss 
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5. Antrag der CDU-Fraktion 
 Schaffung von Möglichkeiten der dauerhaften Darstellung/Ausstellung der historischen Funde 

im Bereich des Zollweges Neuhof 
 
6. Antrag der CDU-Fraktion 
 zur Überprüfung von Existenzgründungsförderungen 
 
7. Antrag der SPD-Fraktion 
 Einrichtung von Pendlerparkplätzen 
 
8. Antrag der SPD-Fraktion 
 Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen der freiwilligen Lärmsanierung des Bundes 
 
9. Informationen des Bürgermeisters 
 

 
 
Punkt 1: Arbeitskreis Verkehrskonzept und Lärmschutz 
  Vorstellung der bisherigen Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen  
 
Die Sprecher der Arbeitsgruppen stellen die bisherigen Ergebnisse ihrer Arbeit vor.  
 
 
Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
Punkt 2: Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters für die Verbandsversammlung der 

ekom21 - KGRZ Hessen mit Sitz in Gießen 
 
Die Gemeindevertretung wählt als Vertreter der Gemeinde Neuhof in die 
Verbandsversammlung der ekom 21 – KGRZ Hessen Herrn Bürgermeister Heiko Stolz. 
 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 
Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
 

Punkt 3: Zustimmung zu außer- und überplanmäßigen Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2017 

 

Die Gemeindevertretung stimmt der Leistung der folgenden überplanmäßigen Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2017 zu: 

 

a) 11160-081 – Bauhof  
  Fuhrpark; hier Kauf Bagger     125.000,00 € 

 

b) 53810.0962-128003 – Abwasserentsorgung  
     Zollweg, Erneuerung Kanalisation   100.000,00 € 
 

c) 54110.0962-118002 – Gemeindestraßen  
     Zollweg, investive Ausgaben    250.000,00 € 
 

Soweit die vorgenannten Haushaltsmittel nicht übertragen werden können, werden diese im 
Haushaltsplan 2018 bereitgestellt. 
 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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Punkt 4: 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Neuhof 

(Erweiterung von Mischbauflächen im Bereich „Auf der Hute“ und an der  
“Thüringer Straße“, Neuhof) 
a) Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen 

der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

b) Feststellungsbeschluss 
 

a) Die Gemeindevertretung stimmt den Beschlussvorlagen vom 23.06.2017 über die 
Behandlung der Stellungnahmen, die während der Beteiligung der Öffentlichkeit vom 
15.05.2017 bis zum 16.06.2017 sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange mit Abgabefrist bis zum 16.06.2017 vorgebracht worden sind, zu. Die 
Beschlussvorlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 

 

b) Die Gemeindevertretung beschließt den Entwurf zur 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit Begründung des Planungsbüros Carsten Wienröder Stadt Land 
Regional, Odilienstraße 8a, 36124 Eichenzell, in der Fassung vom 06.03.2017 und 
beantragt beim Regierungspräsidium Kassel die Genehmigung der Änderung. 

 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 
Punkt 5: Antrag der CDU-Fraktion 

Schaffung von Möglichkeiten der dauerhaften Darstellung/Ausstellung der 
historischen Funde im Bereich des Zollweges Neuhof 

 

Um historische Funde im bzw. Dokumente und historische Fakten über den Zollweg Neuhof 
den Bürgern öffentlich zugänglich zu machen, sollen hierfür nach Abschluss der derzeit 
laufenden Baumaßnahme geeignete Möglichkeiten geschaffen werden. Die Ergebnisse und 
Kostenvoranschläge sollen den gemeindlichen Gremien vorstellt werden.   
 

Abstimmung:  dafür: 28 dagegen: 3 Enthaltungen: 0 

 
 
Punkt 6: Antrag der CDU-Fraktion 

Antrag zur Überprüfung von Existenzgründungsförderungen  
 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu prüfen, Existenzgründungen in der Gemeinde 
Neuhof zukünftig finanziell zu fördern.  
Das Für und Wider soll erarbeitet und dargestellt und für den Fall, dass gefördert werden soll, 
ein Vorschlag für die Förderung erarbeitet werden. Dieser soll den gemeindlichen Gremien zur 
Beratung vorgelegt werden.  
 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 
Punkt 7: Antrag der SPD-Fraktion  

Einrichtung von Pendlerparkplätzen 
 

Die Gemeinde Neuhof richtet in räumlicher Nähe der Autobahnauffahrten Pendlerparkplätze 
ein. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, geeignete Flächen zu suchen und entsprechende 
Planungen vorzubereiten. Der Antrag wird an den Bau- und Umweltausschuss verwiesen.  
 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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Punkt 8: Antrag der SPD-Fraktion  

Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen der freiwilligen Lärmsanierung des 
Bundes  

 
Die Gemeinde Neuhof beantragt die Aufnahme in das neue Gesamtkonzept „Maßnahmen zur 
Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes von 2018“ und 
ihre prioritäre Berücksichtigung bei der Umsetzung der Lärmsanierung entlang der Strecke 
Fulda-Hanau in Form aktiver Lärmschutzmaßnahmen sowie weiterer passiver 
Lärmschutzmaßnahmen und an besonders exponierten Stellen auch in Form von 
Lärmvorsorge. 
 

Abstimmung:  dafür: 31 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 
 
Punkt 9: Informationen des Bürgermeisters 
 
Der Bürgermeister gibt Informationen über geplante und im Bau bzw. in Ausführung befindliche 
Maßnahmen. Diese gehen in schriftlicher Form den Mitgliedern der Gemeindevertretung sowie 
den Ortsvorstehern zu. Die Informationen sind als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
 
 

 
 

gez. Stolz 
Bürgermeister  

 gez. Jordan 
Vorsitzender 

der Gemeindevertretung 
 




